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Fahrradunfall in Lichterfelde:
Radfahrerin schwer verletzt!

Mit einem Verkehrsunfall in Lichterfelde wurden eine
Radfahrerin schwer verletzt. Lesen Sie mehr über die

Hintergründe und Unfallursachen.

Straße Jungfernstieg, 12203 Berlin, Deutschland - In
Lichterfelde ereignete sich heute Morgen ein schwerer
Verkehrsunfall, bei dem eine 46-jährige Fahrradfahrerin ins
Krankenhaus gebracht wurde. Der Vorfall fand gegen 7:30 Uhr in
der Straße Jungfernstieg, kurz hinter der Promenadenstraße,
statt. Eine 45-jährige Autofahrerin öffnete die Fahrertür ihres
Fahrzeugs, während die Radfahrerin in Richtung Bahnhofstraße
fuhr und mit der geöffneten Tür kollidierte. Die Frau stürzte und
fiel auf den Rücken. Ein vorbeifahrender Autofahrer brachte die
Radfahrerin umgehend in eine Klinik, wo sie wegen
Kopfverletzungen intensivmedizinisch behandelt wird. Der
Verkehrsermittlungsdienst der Polizeidirektion 4 (Süd) hat die
weitere Untersuchung des Vorfalls übernommen, wie berlin.de

https://www.berlin.de/polizei/polizeimeldungen/2025/pressemitteilung.1562793.php


berichtet.

Das Unfallgeschehen spiegelt die besorgniserregende Situation
für Fahrradfahrer wider, die trotz der umweltfreundlichen und
gesundheitlichen Vorteile des Radfahrens, einer zunehmenden
Gefährdung ausgesetzt sind. Laut einer Analyse der
Bundesanstalt für Straßenwesen (BASt) ist die Anzahl der
verunglückten Radfahrer in den letzten Jahren nicht im gleichen
Maße gesunken wie die allgemeine Unfallentwicklung. Diese
Untersuchung ergab, dass Männer ein höheres Unfallrisiko als
Frauen haben, während besonders ältere Menschen ab 65
Jahren gefährdet sind. Fast ein Drittel der Radunfälle, die zu
schweren Verletzungen führen, sind Alleinunfälle, was auf eine
mangelhafte Infrastruktur und Witterungsbedingungen
zurückzuführen ist. Hierbei werden Straßenbahnschienen und
Bordsteinkanten von den Radfahrern häufig als Problemfelder
genannt, wie bast.de berichtet.

Die Gefahren des Radfahrens

Die Unfallforschung der Versicherer (UDV) hat ebenfalls
alarmierende Erkenntnisse zur Unfallstatistik von Radfahrern
veröffentlicht. Im Jahr 2023 gab es ca. 27.400 Radunfälle ohne
weitere Beteiligte, von denen rund 6.400 Menschen schwer
verletzt wurden und 147 dabei starben. Jeder dritte tödliche
Fahrradunfall geschah ohne Beteiligung anderer
Verkehrsteilnehmer. Die häufigsten Ursachen liegen in
Witterung und einer inadäquaten Infrastruktur. Besonders in den
Wintermonaten kommt es verstärkt zu Unfällen, da diese durch
Nässe, Eis und Laub begünstigt werden. Ungefähr zwei Drittel
der Radfahrenden gestehen, dass ihre eigene Fahrweise zum
Unfall beigetragen hat, was auf eine hohe Eigenverantwortung
hinweist, wie tagesschau.de berichtet.

Die jüngeren Altersgruppen, insbesondere die 18- bis
24-Jährigen, stellen die größte Gruppe der verunfallten
Radfahrer dar. Dennoch zeigen die Daten, dass fast die Hälfte
der verletzten Radfahrer täglich mit dem Rad unterwegs ist,

https://www.bast.de/DE/Publikationen/Foko/2017-2016/2016-08.html
https://www.tagesschau.de/inland/gesellschaft/unfaelle-strassenverkehr-fahrradfahrer-statistik-100.html


jedoch nur etwa 11 % der Patienten beim Unfall einen Helm
trugen. Die Unfallmeldungen verdoppeln sich bei Pedelecs, die
oft schwerere Verletzungen verursachen, da sie schneller
beschleunigen und schwerer sind als herkömmliche Fahrräder.

Um die Unfallzahlen zu senken, appellieren Experten an die
Notwendigkeit von Aufklärungskampagnen über Alkoholkonsum
und Ablenkung sowie an die Verbesserung der Radinfrastruktur.
Eine stärkere Überwachung und das Thema „Helmbenutzung“
sollen ebenfalls Teil des Lösungsansatzes sein, um die Sicherheit
der Radfahrenden zu erhöhen.
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